
Niederschrift 
zur öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde 

Pruchten 
GV/P/015/2019-24 

 Sitzungstermin: Montag, den 20.03.2023 

 Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr 

 Sitzungsende: 20:50 Uhr 

 Ort, Raum: 18356 Pruchten, im Versammlungsraum der FFw 

Anwesend sind: 
 

Bürgermeister  
Wieneke, Andreas  

Gemeindevertreter(in)  
Neumann, Gerhard  
Wilde, Roswitha  
Kloock, Mirko  
Schult, Ines  

Protokollant  
Niemoth, Isabell  
 
 

Entschuldigt fehlen: 
 
 

1. stellv. Bürgermeister(in)  
Holtfreter, Peter  

2. stellv. Bürgermeister(in)  
Blattmeier, Jörn  

Gemeindevertreter(in)  
Redeker, Lutz  
Weck, Thomas  
 
 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

 1. Eröffnung der Sitzung durch den Bürgermeister  
 2. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der Anwe-

senheit und der Beschlussfähigkeit 
 

 3. Bestätigung und Änderungsanträge zur Tagesordnung  
 4. Billigung des öffentlichen Teils der Sitzungsniederschrift der vo-

rangegangenen Sitzung der Gemeindevertretung (12.12.2022) 
 

 5. Bericht des Bürgermeisters über Beschlüsse des Hauptaus-
schusses und wichtige Angelegenheiten der Gemeinde 
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 6. Einwohnerfragestunde  
 7. Anfragen der Gemeindevertreter und Mitteilungen  
 8. Beschlussfassung 1. Nachtragshaushaltssatzung mit -plan 2023 K-FM/P/307/2023 
 9. 1. Änderungssatzung über die Unterhaltung einer kommunalen 

Kindereinrichtung der Gemeinde Pruchten 
BÜ-KiBS/P/308/2023 

Nicht öffentlicher Teil 

 10. Billigung der Sitzungsniederschrift des nichtöffentlichen Teils der 
vorangegangenen Sitzung (12.12.2022) 

 

 11. Antrag auf Erwerb des Flurstückes 122/5, Flur 4, Gemarkung 
Pruchten 

BA-Lie/P/309/2023 

 12. Antrag auf Stundung K-StA/P/310/2023 
 13. Zuschlagserteilung Bauleistung Wasserwanderrastplatz Pruchten BA-AL/P/311/2023 

Öffentlicher Teil 

 14. Bekanntgabe der Beschlüsse, die im nichtöffentlichen Teil der 
Sitzung gefasst wurden 

 

 15. Schließung der Sitzung  
 
 

Niederschrift: 

Öffentlicher Teil 

zu 1 Eröffnung der Sitzung durch den Bürgermeister 
  

Der Bürgermeister eröffnet die Sitzung und begrüßt die anwesenden Gemeindevertreter, 
Gäste und Vertreter der Verwaltung.  
  

  
  
  
  
zu 2 Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der Anwesenheit und der Be-

schlussfähigkeit 
  

Der Bürgermeister stellt fest, dass zu dieser Sitzung ordnungsgemäß geladen wurde, die 
Beschlussfähigkeit der Sitzung ist mit 5 anwesenden Mitgliedern der Gemeindevertre-
tung gegeben.  
  

  
  
zu 3 Bestätigung und Änderungsanträge zur Tagesordnung 
  
  

Beschluss: 
 
Die Gemeindevertretung bestätigt die Tagesordnung. Es gibt 2 Änderungsanträge. 
Im ersten Änderungsantrag geht es um einen Bauantrag und im zweiten um einen Nut-
zungsvertrag der Sporthalle. 
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 Abstimmungsergebnis: 

 
Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 9 

davon anwesend: 5 
Ja-Stimmen: 5 

Nein-Stimmen: 0 
Stimmenthaltungen:       0 

 
Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der 
Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
 

  
  
zu 4 Billigung des öffentlichen Teils der Sitzungsniederschrift der vorangegangenen 

Sitzung der Gemeindevertretung (12.12.2022) 
  

 
 Beschluss: 

 
Die Gemeindevertretung billigt die Sitzungsniederschrift für den öffentlichen Teil der 
Gemeindevertretersitzung vom 12.12.2022. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 

Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 9 
davon anwesend: 5 

Ja-Stimmen: 5 
Nein-Stimmen: 0 

Stimmenthaltungen: 0 

 
Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der 
Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
 

  
  
zu 5 Bericht des Bürgermeisters über Beschlüsse des Hauptausschusses und wichtige 

Angelegenheiten der Gemeinde 
  

Der Bürgermeister informiert über folgende Ereignisse: 
 
Die Investitionsmaßnahme „Erweiterung der Kindertagesstätte Pruchten“ kann vorerst 
nicht ausgeführt werden. 
 
Der Flächennutzungsplan wurde vom Landkreis Vorpommern-Rügen formal zurückge-
wiesen. Ein Abwägungsprotokoll soll nicht vollständig gewesen sein. 
 
Die Gemeinde Pruchten hat Widerspruch gegen diese Ablehnung  eingereicht. 
 
In der vergangenen Woche fand der Amtsausschuss statt. Der Bürgermeister berichtet, 
dass der Stellenplan der Stadt Barth vom Amtsausschuss zurückgewiesen wurde, da 
sich die Amtsumlage für die amtsangehörigen Gemeinden stark erhöht hat. 
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Die Bewerbungsfrist für Stellenausschreibung „Leitung Tourismusförderung südliche 
Boddenkette“ ist vorüber. Der Bürgermeister berichtet, dass er in den nächsten Tagen 
über die Bewerber/innen in Kenntnis gesetzt wird. 
 
  

  
  
zu 6 Einwohnerfragestunde 
  

Ein Einwohner der Gemeinde berichtet, dass die Straßenlaternen „Am Park“ und bei der 
Feuerwehr nicht funktionieren und immer wieder ausfallen. Er bittet schnellstmöglich um 
die Behebung des Problems. 
 
Eine Pappel soll abgesichert werden. Der Bürgermeister berichtet, dass die Gemeinde 
hier nichts tun kann, da der Gemeinde Pruchten nur der hintere Teil gehört. Der vordere 
Bereich, in dem die Pappel steht, gehöre nicht der Gemeinde. 
 
Ein Einwohner fragt wie die Investitionsaufteilung zwischen Pruchten und Bresewitz ge-
plant ist. Der Bürgermeister erläutert die vergangenen und zukünftigen Investitionsmaß-
nahmen der Gemeinde Pruchten. 
 
Es wurde angefragt wie die Einnahmen der Kurabgabe für touristische Zwecke einge-
setzt werden sollen. Es besteht der Wunsch, dass hier eine gerechte Aufteilung zwi-
schen Pruchten und Bresewitz erfolgt, da Bresewitz laut dem Einwohner wenig touristi-
sche Infrastruktur besitzt. 
 
Eine weitere Anfrage wurde bezüglich des Osterfestes gestellt. In Bresewitz soll eine 
Ostereiersuche stattfinden. Dazu soll der Dorfplatz bzw. die Parkanlage gründlich gerei-
nigt werden und das Totholz entfernt werden. 
 
Durch Anwohner wurde darauf aufmerksam gemacht, dass der Spielplatz in Bresewitz 
durch Hunde massiv verschmutzt wird. Es kam die Frage welche Möglichkeiten es gibt 
um dieser Sache entgegenzuwirken. 
 
Ein Einwohner fragt ob es dieses Jahr wieder eine Busverbindung in der Gemeinde 
Pruchten gibt. Der Bürgermeister antwortet, dass es ganzjährig eine Busverbindung für 
die Gäste geben wird. Der Einwohner bittet darum, dass die Verkehrsgesellschaft noch 
einmal angemahnt wird, da es vermehrt dazu kam, dass Gäste stehen gelassen und 
nicht mit dem Bus mitgenommen wurden. 
 
Der Bürgermeister weist einen Einwohner einer anderen Gemeinde daraufhin, dass er 
während der Einwohnerfragestunde keine Anfragen stellen darf. 
 
Es kam die Anfrage ob es eine Erstattung für die Kurabgabe geben wird. Der Bürger-
meister verneint dies. Wenn die Satzung fehlerhaft sein sollte, wird diese dann an der 
entsprechenden Stelle geheilt. 
Ein Einwohner äußert die Bitte die Kurabgabe nicht zu erhöhen. 
 
Eine Einwohnerin beschwert sich darüber, dass vor ihrem Grundstück ein Kleidercontai-
ner aufgestellt wurde. Sie möchte wissen wer dies genehmigt hat. Der Bürgermeister 
nimmt sich diesem Anliegen an. Im Amt soll dies auch nochmal besprochen und geklärt 
werden. 
Dann wurde angemerkt, dass die Straße „Am Anger“ dauerhaft beparkt bzw. zugeparkt 
wird. Dagegen soll etwas von Seiten des Amtes getan werden. 
 
Durch eine Besucherin kam die Bitte auf die Hecke vor Ihrem Grundstück so lange wie 
möglich stehen zu lassen. Hier gibt es immer wieder Probleme mit Wildschweinen im 
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Ort. Es wird um eine vernünftige Lösung gebeten. Aktuell ist unklar wann der Gehweg 
versetzt werden soll.  
Wenn dies soweit ist wird der Bürgermeister sich mit der Einwohnerin zusammensetzen 
um einen möglichen Lösungsvorschlag zu besprechen. 
 
Abschließend gab es durch einen Besucher einige Fragen. 
Die Einwohner haben Grundsteuerbescheide erhalten. Dazu kam die Frage ob die Ge-
meinde Pruchten den Hebesatz der Grundsteuer senken wird. Der Bürgermeister berich-
tet, dass die Gemeinde eine Empfehlung für den Hebesatz bekommen wird und man 
erst abwarten müsste wie hoch der Landesdurchschnitt sein wird. 
 
Es wird über die Wohnraumerhaltungssatzung in Bresewitz gesprochen. Der Bürger-
meister sagt, dass die Begründung für diese Satzung erst noch weiter ausgearbeitet 
werden muss. 
 
Es wurde von einem Einwohner die Frage gestellt welchen prozentualen  Anteil die 
Kreis- und Amtsumlage an der Summe der laufenden Aufwendungen haben. 
 
Summe der Aufwendungen 2023:1.934.020 EUR  
Kreisumlage laut Haushaltsplan 2023: 306.480 EUR = 15,85 % 
Amtsumlage laut Haushaltsplan 2023: 122.650 EUR = 6,34 % 
 
Zum Schluss kam noch die Frage auf ob es zu Jubiläen (z.B.: Altersgratulationen, Ehe-
jubiläen usw.) Hausbesuche durch die Gemeinde geben wird und ob es eine 750-Jahr-
Feier für die Feuerwehr und eine Feier zur Auszeichnung der Dienstjubiläen der Kame-
raden stattfinden wird. 
 
Der Bürgermeister berichtet, dass er keine Liste besitzt um zu sehen wann welche 
Dienstjubiläen stattfinden. Für eine 750-Jahr-Feier ist die Feuerwehr selbst zuständig. 
 
  

  
  
zu 7 Anfragen der Gemeindevertreter und Mitteilungen 
  

Es gibt keine Anfragen bzw. Mitteilungen durch die Gemeindevertretung. 
 
  

  
  
  
  
zu 8 Beschlussfassung 1. Nachtragshaushaltssatzung mit -plan 2023 

Vorlage: K-FM/P/307/2023 
  

Darstellung des Sachverhaltes / Begründung:  
Der Bürgermeister verliest die Beschlussvorlage und begründet die Notwendigkeit zur 

Erstellung des 1.Nachtragshaushaltsplanes. Die Notwendigkeit zur Erstellung des 1. 

Nachtragshaushaltes 2023 der Gemeinde Pruchten ergibt sich aus folgenden der Ände-

rungen: 

 

I. Stellenplan 

 
Im Bereich pädagogisches Personal hat sich durch die Stundenreduktion im TVöD eine 

Anpassungsanforderung ergeben, zudem sind die Kinderbetreuungszahlen angestiegen. 
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Der Bereich Tourismus wird weiterentwickelt. Es erfolgt ein Anschluss an den Touris-

musverband. Die Anforderungen des Tourismusverbandes sehen eine Weiterentwick-

lung der Region vor. Dies soll zukünftig von einer zentralen Tourismusleitung entwickelt 

und koordiniert werden.  

Eine Kostenteilung der Leitungsstelle ist vorgesehen und wird durch eine separate Ver-

einbarung zwischen den drei Gemeinden geregelt. Weiterhin wird die bereits im Haus-

halt der Stadt Barth bestehende Stelle „SB Kurabgabe Gemeinden“ in den Haushalt der 

Gemeinde Pruchten überführt. 

Dies ist notwendig, damit die Zusammenarbeit im Hinblick auf die Entwicklung des Tou-

rismus mit der neu geschaffenen Stelle „Leitung Tourismus“ reibungslos verlaufen kann. 

Eine Trennung der Stellen würde bei unterschiedlichen Arbeitgebern die angestrebten 

und notwendigen Synergien außer Kraft setzen. Die bisherige Kostenteilung für diese 

Stelle bleibt bestehen und ist bereits in den Haushalten der anderen beiden Gemeinden 

festgesetzt.  

Weiterhin werden neue Räumlichkeiten und eine zentrale Anlaufstelle für den Bereich 

Tourismus geschaffen. Die Region südliche Boddenkette wird somit auch strukturell er-

weitert. Für diese zusätzlichen Räumlichkeiten ist eine Reinigungsstelle in Teilzeit erfor-

derlich. 
 

Dies war dem Fachbereich Finanzen zum Zeitpunkt der Beschlussfassung des 1. Haus-

haltsplanes am 12.12.2022 allerdings nicht bekannt und konnte somit im ersten Haus-

haltsplan nicht vollständig berücksichtigt werden.  

 

Demzufolge müssen die Haushaltsansätze sowie die Haushaltssatzung 2023 und der 

Stellenplan angepasst werden. 

 

Haushaltsjahr 2023 

 von bisher  erhöht um vermindert um nunmehr auf  

Personalaufwendungen 439.430 EUR 0 EUR  6.200 EUR 433.430 EUR 

 

II. Produkt Kommunale Kureinrichtungen 

 

Weiterhin wird die bereits im Haushalt der Stadt Barth bestehende Stelle „SB Kurabgabe 

Gemeinden“ in den Haushalt der Gemeinde Pruchten überführt. 

Haushaltsjahr 2023 

 von bisher  erhöht um vermindert um nunmehr auf  

Dienstbezüge Arbeit-
nehmer 

0 EUR 27.500 EUR  0 EUR 27.500 EUR 

Kostenerstattungen an 
Gemeinden und Ge-
meindeverbände 

15.000 EUR 0 EUR 15.000 EUR 0 EUR 

 

 

III. Produkt Tourismus 

 

Die neue Tourismusinformation muss von Grund auf neu ausgestattet werden. Es wer-

den neue Computer sowie neue Büromöbel benötigt. Auch ein Telefon- und Internetan-

schluss muss hergestellt werden. Hierfür wurden die neuen Kosten in den Haushaltsplan 

2023 eingearbeitet. 
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Haushaltsjahr 2023 

 von bisher  erhöht um vermindert um nunmehr auf  

Ausrüstungs- und Ge-

brauchsgegenstände 

0 EUR 12.000 EUR  0 EUR 12.000 EUR 

Unterhaltung Gebäude 1.500 EUR 5.000 EUR 0 EUR  6.500 EUR 

 

Für die Erstausstattung der Reinigungskraft im Bereich Tourismus wurden zusätzliche 

Kosten unter dem Sachkonto Reinigungsmittel eingeplant. 

 

Haushaltsjahr 2023 

 von bisher  erhöht um vermindert um nunmehr auf  

Reinigungsmittel 0 EUR 500 EUR  0 EUR 500 EUR 

 

III. Investitionsprogramm 

 

Bei der Investitionsmaßnahme „Erweiterung Kindertagessstätte Pruchten“ gab es Ver-

änderungen. 

 

Haushaltsjahr 2023 

 von bisher  erhöht um vermindert um nunmehr auf  

Einzahlungen aus Inves-

titionszuwendungen 

999.000 EUR 0 EUR  999.000 EUR 0 EUR 

 

Die Fördermittel, die für das Jahr 2023 vorgesehen waren, wurden bereits am 
15.12.2022 gezahlt und werden somit unter dem Haushaltsjahr 2022 verbucht. Infolge-
dessen wurden die geplanten Fördermittel in Höhe von 999.000 EUR wieder aus dem 
Haushaltsplan 2023 genommen. 
Die erste Fassung der Haushaltssatzung wird aufgehoben.  
 
  

  
Die Gemeindevertretung Pruchten beschließt die Aufhebung der ersten Haushaltssat-
zung und gleichzeitig die 1. Nachtragshaushaltssatzung mit –plan 2023.  
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 

Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 9 
davon anwesend: 5 

Ja-Stimmen: 5 
Nein-Stimmen: 0 

Stimmenthaltungen: 0 

 
Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der 
Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 

  
  
zu 9 1. Änderungssatzung über die Unterhaltung einer kommunalen Kindereinrichtung 

der Gemeinde Pruchten 
Vorlage: BÜ-KiBS/P/308/2023 

  
  

Der Bürgermeister verliest die Beschlussvorlage. 
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Im § 9 der aktuellen Satzung ist die Vollverpflegung geregelt. Laut Nr. 3 ist der verein-
barte Versorgungsbeitrag bis zum 15. des Folgemonats zu entrichten. Seit dem 
01.01.2022 hat die Kindertageseinrichtung einen neuen Essenversorger, da der Vorhe-
rige kurzfristig den Vertrag gekündigt hat auf Grund der Einstellung des Betriebes. Da 
seit dem 01.01.2022 nun die Abrechnung pauschal erfolgt, werden für die Abrechnung 
der Vollverpflegung nicht mehr die tatsächlichen Anwesenheitstage zu Grunde gelegt. 
Dies bedeutet, die Verpflegungskosten für den aktuellen Monat können im laufenden 
Monat abgerechnet werden, somit muss die Gemeinde Pruchten nicht mehr in Vorkasse 
gehen für die Bezahlung der Rechnung an den Essenanbieter. Zusätzlich wird mit auf-
genommen, dass zur Verpflegung ein schriftlicher Vertrag zwischen den Vertragspart-
nern geschlossen wird.  
 
Eine Gemeindevertreterin fragt ob es eine Pauschale pro Kind gäbe.  
Ja, es sollen 17 Tage pro Kind angerechnet werden. 
 
Beschluss:  
 
Die Gemeindevertretung Pruchten beschließt die 1. Änderungs-satzung über die Unter-
haltung einer kommunalen Kindertageseinrichtung der Gemeinde Pruchten.  
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 

Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 9 
davon anwesend: 5 

Ja-Stimmen: 5 
Nein-Stimmen: 0 

Stimmenthaltungen: 0 

 
Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der 
Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 

  
  
zu 14 Bekanntgabe der Beschlüsse, die im nichtöffentlichen Teil der Sitzung gefasst 

wurden 
  

Nach Wiederherstellung der Öffentlichkeit wird das Ergebnis der Abstimmung der in 
nichtöffentlicher Sitzung behandelten Tagesordnungspunkte ohne Nennung von Namen 
und Zahlen bekannt gegeben.  
  

  
zu 15 Schließung der Sitzung 
  

Der Bürgermeister schließt die Sitzung um  20:50 Uhr.  
  

 
 
 
  

 
22.03.2023 

_______________________________ 
 
Datum  /   Unterschrift Bürgermeister(in) 

________________________________ 
 
Datum  /  Protokollant(in) 
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